
 
 
 
Klasse 1a 
Klassenlehrerin: Brigitte Landris 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 



Hallo, liebe Gäste und Lehrer! 
 

Mein Name ist Laura und ich gehe in die erste Klasse bei Frau Landris. Ich muss schon sagen, dass mir die 

Schule eigentlich gut gefällt. Am Anfang wollte ich ja nicht so richtig. Im Kindergarten konnte ich immer 

spielen und musste nichts anderes tun. Nun sollte ich auf einmal das Rechnen und Lesen lernen. Warum 

eigentlich? Ich konnte doch auch so gut zurecht kommen. Meine Eltern und Geschwister meinten, dies müsse 

sein. Meine große Schwester Jessica war auch hier in der Schule. Ist schon etwas länger her. Sie ist inzwischen 

22 Jahre. Mein Bruder Marcel besucht die 4. Klasse in unserer Schule und am Anfang wollte er auch nicht 

kommen. Schon bei dem „Vorstellungsgespräch” hatten meine Eltern so ihre Probleme mit dem Marcel. Er blieb 

mitten auf dem Schulhof stehen und sagte: „Hier bleibe ich stehen und gehe keinen Schritt weiter! Was wollen 

die eigentlich von mir? Ich gehe da nicht rein!” Papa nahm ihn unter den Arm und Mama redete auf ihn ein. 

Nach einigen Wochen Schulzeit sagte Marcel zu meiner Mama: „So, heute habe ich erfahren, dass ich nur 4 

Jahre in die Goetheschule gehen kann. Danach werde ich meine Schulzeit wohl beenden, da ich auf keinen Fall 

eine andere Schule besuchen werde.” Ich hoffe, dass Marcel seine Meinung inzwischen geändert hat. Ich 

jedenfalls werde nach der 4. Klasse meine Schulzeit nicht beenden. Ich habe der Mama schon gesagt, dass ich 

dann bei Herrn Matern einen Antrag stelle auf Wiederholung von ein oder zwei Schuljahren. Dann darf ich 

wenigstens 6 Jahre in die Goetheschule gehen. Mir gefällt es hier so gut und ich hoffe, anderen geht es auch so. 

Aber mit dem ein- oder zweimal Wiederholen einer Klasse sind meine Eltern nicht einverstanden. Ich rede aber 

mit Herrn Matern, der hilft mir bestimmt. Der ist hier der Chef und kann bestimmt etwas für mich tun. 

Auf jeden Fall wünsche ich der Goetheschule für die nächsten 100 Jahre alles Gute und den Lehrern und dem 

Herrn Weithofer auch. 

 

Alles, alles Gute, liebe Goetheschule zum 100-jährigen Bestehen! 

 

Laura Weber 

 

 

                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 


